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	Bibelstellen für die GA

Ankündigung der Geburt Jesu (nach Lk 1,26–38)

Lukas erzählt von der Botschaft des Engels an Maria
„Fürchte dich nicht“, sagt der Engel zu Maria. „Du wirst einen Sohn bekommen. Jesus soll er heißen. Er wird der Retter der Welt sein.“ Maria ist verwirrt. (…) Der Engel sagt zu ihr: „Das Kind kommt von Gott.“ Da fasst Maria Mut und sie sagt: „Wenn Gott es will, soll es so sein.“

Geburt Jesu ( nach Lk2,1-7)

Lukas erzählt von der Krippe
Kaiser Augustus herrscht über ein großes Reich, auch über Israel. Er befiehlt: „Jeder geht in seinen Geburtsort!“ Dort trägt er sich in eine Liste ein. (…) 
Maria und Josef gehen zur Herberge. Aber es ist kein Zimmer frei. So schlafen sie bei den Tieren. Nachts wird das Kind geboren. Weil kein Bett da ist, wird es in eine Krippe gelegt.

Der zwölfjährige Jesus im Tempel ( nach Lk 2,41-52)

Lukas erzählt: Jesus kennt Gott schon als Kind
„Auf zum Passahfest nach Jerusalem!“, sagen Maria und Josef zu Jesus. Er ist gerade zwölf Jahre alt. Auf dem Weg nach Hause ist Jesus plötzlich verschwunden. Die Eltern gehen den ganzen Weg zurück. Sie finden Jesus im Tempel. Er spricht gerade mit den Schriftgelehrten. (…) Maria sagt: „ Du hast uns Sorgen gemacht.“ „Warum denn?“, fragt Jesus. „Ich bin im Haus meines Vaters.“ Maria wundert sich über ihren Sohn.

(Alle zitiert nach: Michael Landgraf: Kinderlesebibel. Mit Ill. von Susanne Göhlich. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht, 2011. ISBN 978-3-525-58017-2, S.49-54)

Maria unter dem Kreuz (Joh 19,25-27)
(Einheitsübersetzung)
Johannes erzählt von Maria unter dem Kreuz

Joh 19,25 Bei dem Kreuz Jesu standen seine Mutter und die Schwester seiner Mutter, Maria, die Frau des Klopas, und Maria von Magdala. 
26 Als Jesus seine Mutter sah und bei ihr den Jünger, den er liebte, sagte er zu seiner Mutter: Frau, siehe, dein Sohn!
27 Dann sagte er zu dem Jünger: Siehe, deine Mutter! Und von jener Stunde an nahm sie der Jünger zu sich.
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